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Zitat von Kris24

Ja, ich bin auch sehr engagiert und liebe Präsenzunterricht, ich möchte noch viele Jahre
gesund und belastbar unterrichten (und das geht vielleicht nur bei 4 Wochen
Wechselunterricht? Nach Fastnacht lässt es sich wieder besser lüften und vielleicht sind
dann die Inzidenzzahlen niedrig genug für konsequente Nachverfolgung durch das
Gesundheitsamt. ). Aber für Eisenmann schließen sich Engagement und Wechsel-,
Hybrid- und Fernunterricht aus.

Die gute Dame versucht mit solchen "fragwürdigen" Aussagen wahrscheinlich noch immer
mehr "schlecht als recht" zu vertuschen, dass auch Ba-Wü im letzten Jahrzehnt die
Digitalisierung massiv "verpennt" hat 

Ba-Wü will ja immer mit Bayern gemeinsam die "Bildungselite" in Deutschland repräsentieren.
Das lasse ich einmal dahingestellt sein. 

Eine brauchbare digitale Lernumgebung (Endgeräte, Plattformen und damit meine ich NICHT
Moodle, etc.) gibt es flächendeckend auch im "Ländle" nach wie vor nicht.
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